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„Bund lässt uns im Stich!“

AGENTUR FÜR ARBEIT: Die Arbeitsmarktzahlen im Mai

Keine Belebung am 
Arbeitsmarkt in Sicht

KERNFUSION: Führende Rolle ausbauen / Standort Biblis spielt dabei Schlüsselrolle

240 Mio. US-Dollar eingeworben

Von Florian Helfert › Der Deut-
sche Tierschutzbund – das 
Wormser Tierheim gehört des-
sen Landesverband Rheinland-
Pfalz an – hat Klage gegen die 
Bundesrepublik eingereicht. 
Hintergrund ist die seit Jahren 
mangelnde Unterstützung von 
Tierheimen durch den Bund. 

Nachdem die Regierung trotz 
Zusagen im Koalitionsvertrag 
erneut keine Mittel bereitge-
stellt hatte, betritt der Verband 
mit der Verpflichtungsklage 
juristisches Neuland. Ziel ist 
es, erstmals gerichtlich klären 
zu lassen, ob der Bund auf-
grund des Staatsziels Tier-

schutz im Grundgesetz ver-
pflichtet ist, den praktischen 
Tierschutz finanziell zu unter-
stützen.
Auch das Tierheim des Tier-

schutzvereines Worms Stadt 
und Land e.V. arbeitet zuneh-
mend an der Belastungsgren-
ze. Wie so viele Tierheime ist 

es von ausbleibenden Investiti-
onshilfen betroffen, sodass die 
Klage ausdrücklich begrüßt 
wird. „Die Situation spitzt sich 
seit Jahren zu. Immer mehr 
Tiere bleiben immer länger bei 
uns, während sowohl die Kos-
ten, die Auflagen als auch der 
notwendige Investitionsbedarf 

massiv steigen“, sagt Christia-
ne Gumpert, 1. Vorsitzende. 
„Der Tierschutz ist als Staats-
ziel im Grundgesetz verankert. 
Trotzdem werden wir seit Jah-
ren allein gelassen. Der Bund 
lässt uns im Stich!“

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Im Mai gab es eine leichte Be-
lebung am Wormser Arbeits-
markt. Die Arbeitslosenquote 
sank im Vergleich zum Vormo-
nat um 0,3 Prozent auf 8,9 Pro-
zent. Die Zahl der Arbeitslosen 
sank in allen Altersgruppen. 
Auch bei den ausländischen Ar-
beitslosen sank die Zahl um 2,1 
Prozent im Vergleich zum Vor-
monat. 
Der Zugang an gemeldeten 

Arbeitsstellen betrug im Mai 171 
Stellen. Dies waren 10 mehr als 
im Vormonat. Somit hat sich die 
Zahl leicht erhöht. Der Bestand 
an Arbeitsstellen ist im Vergleich 
zum Vormonat jedoch um 2,8 
Prozent gesunken. Seit Jahresbe-
ginn wurden 690 Arbeitsstellen 
gemeldet. Dies sind 11,3 Prozent 
weniger als im Vorjahr von Janu-
ar bis Mai gemeldet wurden. 
„Schon dies ist ein deutlicher 
Rückgang, aber die Dramatik des 
Rückgangs an offenen Stellen 
wird noch deutlicher, wenn man 
sich auch die Mai-Zahlen der Jah-
re 2023 und 2024 im Vergleich 

anschaut“, sagt Susanne Decker, 
Geschäftsstellenleiterin der 
Wormser Arbeitsagentur. Im Jahr 
2023 waren im Mai seit Jahresbe-
ginn 956 Stellen (-26,3 Prozent 
zum Vorjahr) gemeldet und im 
Jahr 2024 waren es 743 Stellen 
(-22,3 Prozent zum Vorjahr). 
„Wir appellieren, uns offene 

Stellen und Ausbildungsplätze 
zu melden und unsere Jobbörse 
zu nutzen“, sagt Susanne Decker. 
Vielen ist das Angebot der Agen-
tur für Arbeit noch nicht ausrei-
chend bekannt. Der Arbeitgeber-
Service der Agentur für Arbeit 
bietet jedoch ein umfangreiches 
Leistungsangebot an. Die Ar-
beitsagentur unterstützt gerne 
mit einer Beratung, mit der Ver-
mittlung geeigneter Auszubilden-
der oder Arbeitskräfte gemäß 
den unternehmerischen Anfor-
derungen, und bietet auch finan-
zielle Fördermöglichkeiten bei 
der Einstellung oder Qualifizie-
rung von Mitarbeitenden. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Von Florian Helfert › Das nach 
eigenen Angaben weltweit füh-
rende Laserfusionsunterneh-
men Focused Energy hat 240 
Millionen US-Dollar eingewor-
ben. Das deutsch-amerikanische 
Unternehmen mit Hauptsitz in 
Darmstadt setzt damit einen 
neuen Rekord und steigt zum 
wertvollsten Fusionsunterneh-
men Europas auf.
Investiert werden soll das fri-

sche Kapital fast vollständig im 

hessischen Biblis auf dem ehe-
maligen Kernkraftwerksgelände. 
Mit der Weiterentwicklung des 
Standorts Biblis, wird der weitere 
Fortgang der Fusionsanlagen sig-
nifikant beschleunigt und zu-
gleich der Aufbau einer neuen 
Leitindustrie in Hessen vorange-
trieben. Focused Energy positio-
niert Deutschland damit im Zen-
trum des weltweiten Wettlaufs 
um die kommerzielle Fusions-
technologie – vergleichbar mit 

der historischen Bedeutung der 
Halbleiter-, Luftfahrt- oder Auto-
mobilindustrie. Zu den Kapital-
gebern zählen neben RWE die 
Bundesagentur für Sprunginno-
vationen SPRIND, der European 
Innovation Council Fund, die 
Beteiligungs-Managementgesell-
schaft Hessen, Futury Capital so-
wie der bisherige Lead-Investor 
Prime Movers Lab aus den USA.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Immer mehr Tiere bleiben immer länger in den Tierheimen, während sowohl die Kosten, die Auflagen als auch der notwendige Investitionsbedarf massiv steigen. Foto: Deutscher Tierschutzbund e.V./M. Marten
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Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

Angebote im Juni

auf Seite 7
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Ihr erster Ansprechpartner beim Thema Autoverkauf

JEDES ALTER • JEDE MARKE • JEDER ZUSTAND

Autoland Monsheim UG  06243 - 488 879 5

Marcel Lamparter   0174 - 61 43 994

 Carl-Benz-Straße 3  info@autoland-monsheim.de

 D-67590 Monsheim  www.autoland-monsheim.de
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• Haushalts-/Betriebsau�ösung
• Entrümplung • Entsorgung
• Seniorenumzüge • Desinfektion
• Spezialreinigung • Tatortreinigung 
• Geruchsneutralisierung

 !
"#

www.malerbetrieb-deckert.de

Niedesheimer Straße 36, 67547 Worms

(0 62 41) 2 51 15 

• Maler- und Tapezierarbeiten 

• Raum- und Fassadengestaltung 

• Putz- und Vollwärme-
schutzarbeiten 
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 Wir haben 
hier ein EFH (Bj.1971) in Randlage von Flörsheim. Die W�. (ca. 85 
m²) verteilt sich im I. OG auf 3 ZKB,WC, Ausgang zur Terrase + 
Garten. Im UG haben wir noch 2 Zi, Garage + Heizraum. Im Haus 
be6ndet sich eine Öl-Zentralheizung (2011). EA: Verbrauchsaus-
weis – 185,30 kWh/(m²*a)-F.

Wir Wir 
haben hier eine Werkstatt (ca. 225 m²) mit 2 Büroräumen (ca. 50 m²) 
in Worms-Weinsheim zu vermieten. Zum Objekt gehören noch 2 Stell-
plätze. Es besteht auch Möglichkeit mehr Fläche anzumieten. Im Ob-
jekt (Bj. 1982) be6ndet sich eine Gas-Zentralheizung (2022). Ener-
gieausweis ist in Vorbereitung.
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G U T S C H E I N

Für die kostenlose 
Marktpreiseinschätzung 

Ihrer Immobilie

Worms · Kämmererstraße 42 · Nähe Ludwigsplatz
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Tolle Sommerkleider!
Starke Auswahl, jede Woche neue Modelle,

in kleinen und größeren Größen!

KAPITALANLAGEN
Helle ETW mit TG-Stellplatz in Worms
2 Zimmer, offene Küche, Wannenbad, großer Balkon. Miete p.a. 8.160,- €, ca. 69 m² W%., 
II. OG, (EV, 1994, NW, 92 kWh/m²a) KP inkl. TG-Stellplatz: 169.000,– €
Sonnige Maisonettewohnung in Osthofen
3 Zimmer, offene Küche, TL-Wannenbad, großer Balkon. Miete p.a. 7.920,- €, 
ca. 90 m² W%., II. OG, (EV, 1994, Gas, 112 kWh/m²a)

KP inkl. PKW-Stellplatz: 230.000,– €

seit 1974
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Rendering des weltweit ersten Laserfusionskraftwerks von Focused Energy in Biblis bei RWE. Graphik: Focused Energy
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Worms (ots) – Am Donners-
tagabend kam es auf dem Ge-
lände eines Recyclingunter-
nehmens im Wormser Stadt-
gebiet zu einem Brand von 
gelagertem Schrott und Ab-
fallmaterialien. Nach bisheri-
gen Erkenntnissen wurde der 
Brand gegen 18.58 Uhr ge-
meldet. Beim Eintreffen der 
Einsatzkräfte standen größe-
re Mengen gelagerter Materi-
alien bereits in Vollbrand. Ei-
ne dichte Rauchentwicklung 
war zeitweise auch über das 

Wormser Stadtgebiet hinaus 
wahrnehmbar. Ein Übergrei-
fen der Flammen auf angren-
zende Gebäude konnte ver-
hindert werden. Personen 
wurden nicht verletzt. Das 
Firmengelände ist videoüber-
wacht. Auf den Aufzeichnun-
gen ist zu erkennen, dass sich 
das Brandgut ohne menschli-
ches Zutun entzündet hat. 
Der entstandene Sachscha-
den wird derzeit auf einen ho-
hen fünfstelligen Betrag ge-
schätzt.

Bobenheim-Roxheim (ots) – Am 
Mittwoch gegen 10.15 Uhr wur-
de eine 88-jährige Frau aus Bo-
benheim-Roxheim in der 
Wormser Landstraße, Höhe des 
Fußgängerüberweges am Fried-
hof von einer bislang unbe-
kannten Täterin angesprochen 
und zunächst nach einer Apo-
theke gefragt. 

Im Laufe des Gespräches leg-
te die unbekannte Frau der Ge-
schädigten ungefragt eine Kette 
um den Hals. Als die Geschä-
digte ihren Missmut kundtat, 
verschwand die Täterin in Rich-

tung Friedhof. Erst kurze Zeit 
später bemerkte die Geschädig-
te, dass im Zuge des Umhän-
gens der fremden Kette ihre ei-
gene Goldkette vom Hals ent-
wendet wurde. Die Täterin wird 
beschrieben als klein, etwa 30 
bis 40 Jahre alt und dunklere 
mittellange Haare.

Zeugenhinweise hinsicht-
lich der bislang unbekannten 
Täter nimmt die Polizeiinspek-
tion Frankenthal telefonisch 
unter Telefon 06233/313-0 oder 
per E-Mail an pifrankenthal@ 
polizei.rlp.de entgegen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Brand auf Firmengelände verursacht 
hohen Sachschaden

88-jährige Frau wird Opfer eines 
Trickdiebstahles – Hinweise erbeten

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Fortsetzung von Seite 1

„Bund lässt uns im Stich!“

Fortsetzung von Seite 1

240 Millionen US-Dollar eingeworben

Steigende Kosten
Nach Angaben des Deutschen 

Tierschutzbundes besteht bun-
desweit ein Investitionsbedarf in 
dreistelliger Millionenhöhe in 
Tierheimen und tierheimähnli-
chen Einrichtungen. Viele 
kämpfen mit maroden Gebäu-
den, gestiegenen Energie- und 
Tierarztkosten sowie verschärf-
ten Vorgaben etwa im Bereich 
Tierseuchen- und Arbeitsschutz. 
All dies trifft auf Worms zu, wie 
Gumpert u.a. nochmals bestä-
tigt: „Die gesetzlichen und fach-
lichen Auflagen in der Tierhal-
tung sind deutlich gestiegen, 
und selbstverständlich möchten 
und müssen wir diesen Stan-
dards entsprechen.“

Begrenzte Ressourcen
„Darüber hinaus fehlt es uns 

zunehmend an Platz. Unser 
Tierheim ist flächenmäßig in-
zwischen zu klein geworden, 
und insbesondere der Bau eines 
neuen Katzenhauses ist drin-
gend notwendig. Das bestehen-
de Katzenhaus ist stark in die 
Jahre gekommen und entspricht 
weder den heutigen Anforderun-
gen an eine zeitgemäße Tierhal-
tung noch unserem eigenen An-
spruch an die Unterbringung 
und Versorgung der Tiere.“ Ins-
gesamt bestünde ein erheblicher 
Sanierungsstau; Gebäude und 
Tierunterkünfte müssten mo-
dernisiert werden.

Immer häufiger erreichen das 
Tierheim Anfragen von Tierkli-
niken oder den Tierhaltern 

selbst, ob verletzte Tiere aufge-
nommen und versorgt werden 
könnten, weil ihre Besitzer dazu 
finanziell nicht mehr in der Lage 
sind. „Wir helfen, wo es möglich 
ist – doch auch unsere Kapazitä-
ten und Mittel sind begrenzt. 
Gleichzeitig erhalten wir aus 
ganz Deutschland zahlreiche 
Anfragen zur Aufnahme verhal-
tensauffälliger oder bissiger 
Hunde. Da unsere Plätze bereits 
mit schwierigen Hunden belegt 
sind, stoßen wir auch hier an 
unsere Grenzen.“

Mehr Verantwortung 
gefordert

Generell werden Tiere noch 
immer viel zu unüberlegt ange-
schafft und leider oft wie Weg-
werfartikel behandelt. Dabei 
wird vergessen, dass es sich um 
fühlende Lebewesen mit indivi-

duellen Bedürfnissen handelt. 
Mit wenigen Klicks im Internet 
wird ein Tier gekauft, ohne sich 
zuvor ausreichend mit Haltung, 
Verantwortung und Bedürfnis-
sen auseinanderzusetzen. Wenn 
dann Probleme auftreten oder 
festgestellt wird, dass das Tier 
doch nicht „passt“, sollen Tier-
heime die Situation auffangen.

Besonders problematisch sind 
leider auch unseriöse Auslands-
vereine, die Tiere vermitteln, je-
doch keinerlei Lösung haben, 
wenn eine Vermittlung scheitert. 
Statt Verantwortung zu überneh-
men, werden Betroffene an Tier-
heime verwiesen. Hier braucht 
es dringend strengere Regelun-
gen. Organisationen, die ihre 
vermittelten Tiere nicht zurück-
nehmen können oder bei Proble-
men den Kontakt abbrechen, 
sollte der weitere Import von 
Tieren untersagt werden.

Hilfe in hohem Maße 
willkommen

Das Tierheim Worms ist in 
hohem Maße auf die Hilfe und 
Spendenbereitschaft der Bürge-
rinnen und Bürger angewiesen. 
„Für die Hilfe, die uns erreicht, 
sind wir außerordentlich dank-
bar. Unser besonderer Dank gilt 
zudem den zahlreichen Ehren-
amtlichen, die uns mit großem 
Engagement unterstützen und 
einen unverzichtbaren Beitrag 
zu unserer täglichen Arbeit leis-
ten.“

Untätige 
Bundesregierung

Der Bund zieht sich bisher 
aus der finanziellen Verantwor-
tung und verweist auf die Zu-
ständigkeit der Kommunen. 
Dabei zeigt die sogenannte 
„Sportmilliarde“ was möglich 
ist, wenn der politische Wille da 
ist: Städte und Gemeinden kön-
nen beim Bund seit Kurzem 
Mittel für die Sanierung kom-
munaler Sportstätten beantra-
gen. „Das braucht es auch für 
den Tierschutz“, sagt Christiane 
Gumpert. 

Auch mit Blick auf das Ord-
nungsrecht bleibt die Bundesre-
gierung untätig: Wichtige Maß-
nahmen, um den karitativen 
Tierschutz zu entlasten, etwa 
eine bundesweite Kastrations-
pflicht für Freigängerkatzen 
oder ein für Tierhalter verpflich-
tender Sachkundenachweis vor 
der Tieranschaffung, fehlen bis 
heute.

Die hessische Landesregie-
rung hat das Einwerben von 
240 Millionen US-Dollar als 
starkes Signal für Biblis, 
Darmstadt sowie den Innovati-
ons- und Industriestandort 
Hessen bezeichnet. Laut Focu-
sed Energy kann das Projekt in 
Biblis zur Blaupause der Fusi-
onstechnologie werden. 

Prof. Markus Roth, Mitgrün-
der und CSO von Focused 
Energy, erklärt: „In der Laser-
fusion ist Deutschland bestens 
aufgestellt, da unsere Opto-
elektronik-Industrie Weltklas-
se ist. Wer jetzt skaliert, kann 
die globalen technologischen, 
regulatorischen und wirt-

schaftlichen Standards set-
zen.“ Das 2021 aus dem Um-
feld der TU Darmstadt gegrün-
dete Unternehmen beschäftigt 
mehr als 160 führende Wissen-
schaftler und Ingenieure aus 
über 20 Nationen.

Machbarkeitsstudie
Im vergangenen Jahr hatte der 

Kreis Bergstraße eine Machbar-
keitsstudie bezüglich der Nach-
nutzung des RWE-Industrie-
parks Biblis, also des ehemaligen 
Kernkraftwerks Biblis, initiiert.

Untersucht werden sollen so-
wohl der unmittelbare Standort 
des ehemaligen Kernkraftwerks 

als auch angrenzende Flächen, 
mit Fokus u.a. auf neue Arbeits-
plätze und Stärkung der regiona-
len Wirtschaftskraft. Dabei sollen 
verschiedene Nutzungsoptionen 
analysiert und unter Berücksich-
tigung rechtlicher, planerischer 
und infrastruktureller Rahmen-
bedingungen bewertet werden.

Die Studie wird von der Ge-
meinde Biblis, dem Kreis Berg-
straße und RWE Nuclear GmbH 
durchgeführt. Ziel ist es, „kon-
krete Realisierungsszenarien zu 
entwickeln und den Standort 
langfristig als Innovations- und 
Technologiestandort zu positio-
nieren“. Die Machbarkeitsstudie 
soll bis Ende 2026 erstellt sein.

Über die Kernfusion
Die Kernfusion gilt gemäß 

der hessischen Landesregie-
rung als eine der meistverspre-
chenden Technologien für die 
Energieversorgung der Zu-
kunft. Sie ahme den Prozess 
nach, der auch in der Sonne 
Energie erzeuge, und biete das 
Potenzial für eine klimafreund-
liche und sichere Energiequel-
le. Im Vergleich zu fossilen 
Brennstoffen entstehe bei der 
Fusion keine CO₂-Emissionen, 
im Gegensatz zur Kernspal-
tung würden deutlich geringe-
re Mengen langlebiger radioak-
tiver Abfälle anfallen.

Bei Interesse erreicht man den 
Arbeitgeber-Service per E-Mail
mainz.arbeitgeber@arbeitsagentur.
de oder telefonisch unter 
08004555520 (gebührenfrei). 

Die Arbeitsmarktzahlen 
im Überblick 

Die Unterbeschäftigung lag 
nach vorläufigen Angaben im 
Mai bei 5.105 Personen. Sie sank 
gegenüber dem Vormonat April 
(-82 Personen bzw. -1,6 Prozent) 
und erhöhte sich verglichen mit 
Mai 2025 (194 Personen bzw. 4,0 
Prozent). 

Die Arbeitslosigkeit ist 
Worms im Mai 2026 gesunken. 
4.317 Menschen waren ar-
beitslos gemeldet, 102 
Personen weniger (-
2 Prozent) als im 
April, aber 167 
Personen bzw. 
4 Prozent 
mehr als vor 
einem Jahr. 
Die Arbeitslo-
senquote be-
trug 8,9 Pro-
zent und lag mit 
0,3 Prozentpunk-
ten unter dem Vor-
monatsniveau. Vor 
einem Jahr lag sie bei 8,7 
Prozent. 

Im Rechtskreis SGB III 
(Agentur für Arbeit) lag die Ar-
beitslosigkeit bei 1.534 Personen 
(25 Personen weniger als im 
Vormonat, aber 177 Personen 
mehr als vor einem Jahr). Im 
Rechtskreis SGB II (Jobcenter) 
waren 2.783 Arbeitslose regis-
triert (77 Personen weniger als 
im Vormonat und 10 Personen 
weniger als im Vorjahr). Durch 
die Träger der Grundsicherung 

(Jobcenter) wurden 65 Prozent 
aller Arbeitslosen betreut. 

Im vergangenen Monat mel-
deten sich insgesamt 738 Perso-
nen arbeitslos. Davon kamen 
259 Personen direkt aus Er-
werbstätigkeit. 852 Menschen 
beendeten ihre Arbeitslosigkeit, 
davon nahmen 267 eine Er-
werbstätigkeit auf. 

701 freie Stellen
Die Unternehmen suchen 

weiterhin Mitarbeitende: 171 
Stellen wurden im Mai neu ge-
meldet (10 mehr als im Vormo-
nat und 44 mehr als vor einem 

Jahr). Die meis-
ten freien 

S t e l -
l e n 

g i b t 
es aktu-

ell in den 
Branchen Gesundheits- und So-
zialwesen, sonstige wirtschaftli-
che Dienstleistungen, Handel, 
Instandhaltung und 

Reparatur von Kfz, verarbei-
tendes Gewerbe, freiberufliche, 
wissenschaftliche und techni-
sche Dienstleistungen sowie 
Baugewerbe. 

Aktuell befanden sich damit 
701 freie Stellen im Bestand der 
Arbeitsagentur. 

Fortsetzung von Seite 1

Keine Belebung am 
Arbeitsmarkt in Sicht

Das bestehende Katzenhaus ist stark in die Jahre gekommen und widerspricht 
einer zeitgemäßen Tierhaltung. Foto: Tierheim Worms

Orgelmusik aus dem Polen 
des 16. Jahrhunderts

Am heutigen Samstag, 
dem 30. Mai, laden um 12.05 
Uhr das Ev. Stadtkantorat und 
die Ev. Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt zur nächs-
ten „Musik zur Marktzeit“ in 
die Dreifaltigkeitskirche 
(Marktplatz 12) ein. Zu Gast 
ist Krystian Skoczowski (Ha-
nau). Er spielt Orgelmusik 
der polnischen Renaissance 
sowie Werke der deutschen 
und italienischen Spätro-
mantik von Franz Liszt und 
Marco Enrico Bossi. Die Dau-
er beträgt ca. 40 Minuten. Es 
wird eine Kollekte am Aus-
gang erbeten.

Tiergartenbotschafter 
erleben  

Im Tiergarten Worms ist 
am morgigen Sonntag, dem 
31. Mai, jeweils ab 13 Uhr, der 
Verein Ehrenamt für Worms 
mit dem Stand der Tiergar-
tenbotschafter im Bauerngar-
ten präsent. Dort vermitteln 
Ehrenamtliche – auch an-
hand interessanter Exponate 
– Wissenswertes über die hei-
mische Tierwelt. Kleine und 
große Besucher sind herzlich 
willkommen.

Bürgersprechstunden 
von MdB Jan Metzler  

Der Bundestagsabgeordne-
te Jan Metzler (CDU) lädt zu 
seinen nächsten Bürger-
sprechstunden ein. Diese fin-
den statt am Montag, dem 1. 
Juni, von 14.30 bis 16.30 Uhr, 
im Bürgerbüro in Alzey, in 
der St.-Georgen-Straße 50 
und am Dienstag, dem 2. Ju-
ni, von 14.30 bis 16.30 Uhr, im 
Bürgerbüro Worms am We-
ckerlingplatz 1. Eine Voran-
meldung ist notwendig unter 
Telefon 030/ 22772179.

Pilgertreff am Dom
Die Rheinland-pfälzische 

Jakobusgesellschaft lädt wie 
neuerdings immer am ersten 
Dienstag im Monat, am 2. 
Juni um 19 Uhr alle Interes-
sierten herzlich zum Pilger-
treff im Haus am Dom 
Worms (Eingang von der 
Rückseite) ein. Um Anmel-
dung per E-Mail, WhatsApp, 
Signal oder telefonisch wird 
gebeten (E-Mail robert@
detaey.de oder Telefon 0176/
10052727). 

Durch die Hohlwege 
mit dem NABU 

Mit dem NABU durch die 
Mettenheimer Hohlwege, das 
ist am Dienstag, dem 2. Juni, 
möglich. Eine Vielzahl selte-
ner Pflanzen- und Tierarten 
haben sich an die speziellen 
Bedingungen angepasst und 
hier Lebensraum und Unter-
schlupf gefunden. Fachkun-
dige Führer erklären die Be-
sonderheiten ihrer Lebens-
weisen an ausgesuchten Bei-
spielen. Infos und Anmel-
dung bei Jutta Wostbrock 
0151 61409637 oder per E-Mail 
an vorstand@nabu-worms.de 
Treffpunkt ist um 17 Uhr am 
Mettenheimer Friedhof.

Stammtisch der 
Geflügelzüchter  

Der Vogel- und Geflügel-
zuchtverein 1909 Worms-Lei-
selheim e.V. lädt erstmals am 
Dienstag, dem 2. Juni, um 19 
Uhr zum Stammtisch im Lud-
wig-Best-Zimmer im Turnver-
ein Leiselheim, Zum Trappen-
berg 21, ein. Dieser findet ab 
dann immer am ersten Diens-
tag im Monat statt. Die Ver-
einsmitglieder freuen sich 
über jeden, der Interesse an 
Vögeln und/oder Geflügel hat 
und in geselliger Runde dabei 
sein möchte.

TERMINE

WORMS: Stadt sucht riesige Gewerbefläche / Bündnis Hoher Stein und die Initiative Klimaschutz Mittelhahntal reagieren

„Natur wieder bedroht!“

Der Wormser Stadtrat hat ei-
nen Forderungskatalog von IHK 
und Unternehmen angenom-
men, demzufolge neue Gewerbe-
flächen in einer Größenordnung 
von mindestens 100 Hektar ge-
sucht werden sollen. Mit den Er-
schließungs- und Ausgleichsflä-
chen würde dies einen Flächen-
fraß von 150 bis 200 Hektar be-

deuten, wie das Bündnis Hoher 
Stein und die Initiative Klima-
schutz Mittelhahntal gemeinsam 
erklären. 

Laut deren Pressemitteilung 
belegen Untersuchungen der 
Stadt Worms aus der Vergangen-
heit, dass das Stadtklima ebenso 
wie Tier- und Pflanzenwelt lei-
den, landwirtschaftliche Flächen 

zerstört und Erholungsmöglich-
keiten für Bürger zubetoniert 
würden. Schon mehrfach haben 
sich Bürgerinnen und Bürger 
hiergegen zur Wehr gesetzt: Im 
Jahr 2013 erstritten 9.000 Men-
schen das „Aus“ auf dem Hohen 
Stein. 2019 wehrte das Bündnis 
Hoher Stein den Versuch ab, die-
se Pläne erneut aus der Schubla-
de zu holen. Und 2022 rettete die 
Initiative Klimaschutz Mittel-
hahntal mit 4.500 Unterschriften 
das Mittelhahntal in der Worm-
ser Frischluftschneise südlich 
der Kolpingstraße vor dem Zu-
bau als Gewerbegebiet.

Angesichts der aktuell wieder 
aufflammenden Bedrohung für 

Klima, Umwelt und Landwirt-
schaft haben sich sowohl das 
Bündnis Hoher Stein als auch die 
Initiative Klimaschutz Mittel-
hahntal wieder formiert.

„Was 9.000 Wormserinnen und 
Wormser für ihre Kinder und 
Enkel gerettet haben, darf nicht 
wieder bedroht werden. Wir alle 
leben von der Natur und dem, 
was auf unseren Äckern wächst“, 
so Richard Grünewald von Bünd-
nis Hoher Stein.

Hinter den beiden Bürgeriniti-
tiativen stehen schon jetzt wieder 
zahlreiche Verbände aus Natur-
schutz, Jagd und Landwirtschaft. 
Es könnte ein debattenreicher 
OB-Wahlkampf werden.

Archivfoto: Robert Lehr



KREISMUSIKSCHULE ALZEY-WORMS: Kostenloses Konzert

der „Grünen Wege“ heute ab 15 Uhr beim KUZ Alzey

Buntes Musikprogramm
Beim Konzert der „Grünen 

Wege“ der Kreismusikschule 
Alzey-Worms sind Publikum 
und Akteure angehalten, mit 
dem Fahrrad, dem ÖPNV oder 
zu Fuß anzureisen. Musiziert 
wird mit allem, was am heuti-
gem Samstag, dem 30. Mai, um 
15 Uhr vor Ort am KUZ Alzey, 
Theodor-Heuss-Ring 2, ist oder 
leicht zu transportieren ist – und 
das ist so einiges! 

So spielt die Nachwuchsband 
„BandTime“ Rock von AC/DC, 

Linkin‚ Park und Nirvana. „Die 
Gegenmutter“ begeistert mit 
Akkordeon-Metal/Musette-
Punk, Andriy Lisovskyy besticht 
durch Virtuoses auf dem Akkor-
deon und das Gitarrentrio „Les 
Trois“ zupft die Saiten. Oben-
drein gibt es ein Saxofon-Duo 
sowie Irish Folk mit Geige und 
Akkordeon.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den für den Förderverein wird 
gebeten. Weitere Informationen 
unter www.kms-alzey-worms.de

EWR Netz GmbH: Im Juni werden in Teilen des Stadtgebiets 

sowie in Worms-Weinsheim Zählerstände erfasst

Erfassen und Senden 
der EWR-Zählerstände

Im Auftrag der EWR Netz 
GmbH werden im Juni in Tei-
len des Stadtgebiets sowie in 
Worms-Weinsheim die Zähler-
stände erfasst. Alle Kundinnen 
und Kunden werden durch die 
Ifi GmbH angeschrieben, um 
die Zählerstände zu übermit-
teln.

 Im Brief – oder nach Regis-
trierung per E-Mail – werden 
die möglichen Kontaktwege an-

gegeben, auch Nummern und 
Adressen für Fragen sind dort 
notiert. Die EWR Netz GmbH 
bedankt sich vorab für das Sen-
den der Daten.

 Als Netzbetreiber ist die 
EWR Netz GmbH zuständig 
für das Erfassen der Zähler-
stande – unabhängig vom Ener-
gielieferanten, der den mitge-
teilten Zählerstand genannt be-
kommt.

WORMS: Termine für den 1. Juni können vereinbart werden

Kontakt per Telefon und E-Mail möglich

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Am Montag, dem 1. Juni, fin-
det von 11 bis 13 Uhr die nächs-
te Sprechstunde der Behinder-
tenbeauftragten im Rathaus, 
2. Obergeschoss, Raum 216, 
statt. Wer zur Sprechstunde 
kommt, meldet sich bitte zuerst 
bei der Pforte an.

Rückruf möglich

„Wer einen Termin vereinba-
ren möchte, meldet sich bitte 

telefonisch unter 06241/853-
5718, hinterlässt mir seinen Na-
men und seine Telefonnummer 
auf dem Anrufbeantworter und 
ich rufe zwecks Vereinbarung 
eines Termins umgehend zu-
rück“, so die Behindertenbeauf-
tragte Christine Jäger. Zusätz-
lich besteht die Option, eine E-
Mail mit einer Terminanfrage 
an behindertenbeauftragter@
worms.de zu senden. Das Ange-
bot ist kostenfrei.

KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: Geführter Spaziergang 

am 3. Juni um 18 Uhr / Anmeldung erforderlich

Auf Entdeckertour in 
und um Harxheim

In der Reihe „Mittwochs 
18 Uhr in Rheinhessen“ laden 
die Kultur- und Weinbotschaf-
ter am 3. Juni zum Besuch in 
Harxheim ein. 

Ein geführter Spaziergang 
durch den Ort vermittelt Se-
hens- und Wissenswertes, 
Amüsantes und Kurioses über 
die lebendige Weinbaugemein-
de vor den Toren von Mainz. 
Wann wurde hier der erste Sekt 
hergestellt? Was ist das bestge-
hütetste Geheimnis des Harx-
heimer Weinhöfefestes? Dieses 

und vieles mehr werden die 
Teilnehmer erfahren. 

Die Tour klingt gemütlich aus 
mit einem ausgewählten Harx-
heimer Wein und einem „Min-
kelsche“ am schönsten Aus-
sichtspunkt von Harxheim. Der 
Treffpunkt für die Führung ist 
um 18 Uhr zwischen den zwei 
Kirchen, Gaustraße 32. Die Teil-
nahme kostet 10 Euro pro Per-
son. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter Telefon 06138/
7870 oder per E-Mail an birgit.
korte@kwb-rheinhessen.de
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Großer Rückhalt für Lohr
Nachdem Bürgermeisterin 

Stephanie Lohr vor zwei Wo-
chen von ihrer Partei vorge-
stellt wurde (der NK berichte-
te), wurde sie nun einstim-
mig zur OB-Kandidatin der 
CDU Worms gewählt.

Jobcenter geschlossen 
Das Jobcenter Worms ist am 

Mittwoch, dem 3. Juni, auf-
grund einer internen Veran-
staltung für Besuchende ohne 
Termin geschlossen. Verein-
barte Termine finden wie ge-
plant statt. Telefonisch ist das 
Jobcenter unter 06241/906555 
von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Fördermittel bewilligt 
Der Begegnungsplatz am 

Feuerwehrhaus Monsheim, 
Förderverein Feuerwehr und 
die Ideenstudie Sportplatz in 
Wachenheim/Zellertal erhalten 
15.243,67 Euro bzw. 10.284,11 
Euro an Zuwendungen.  Des 
Weiteren hat die LAG u.a. 
zehn ehrenamtliche Bürger-
projekte in Höhe von rund 
19.272,37 Euro beschlossen.

KURZ NOTIERT
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Bitte beachten Sie
der Anzeigen- und Redaktionsschluss für unsere Ausgabe 

am kommenden Samstag, 6. Juni 2026, 

ist aufgrund des Feiertages auf 

Mittwoch, 3. Juni 2026, 13 Uhr

vorverlegt.

Für Trauerinserate Freitag, 5. Juni 2026, 10 Uhr

Der Horchheimer Brauch-
tumsverein lädt am Montag, 
dem 1. Juni, ab 15 Uhr, zur Kaf-

feepause mit Herz in sein Ver-
einsheim in der Unteren 
Hauptstraße 97 ein.

Treffpunkt mit Herz in Horchheim



OSTHOFEN: „Beat Brothers“ mit Gitarrenrockmusik von 1960 bis 1990 im Stadtpark 

am 31. Mai von 17 bis 19 Uhr / Eintritt frei

Musikalischer Sommerabend 
der Extraklasse

Zweimal im Jahr kommt im 
Stadtpark in Osthofen Festival-
Atmosphäre auf: Dann strömen 
Hunderte von Menschen auf 
das grüne Areal, lassen sich auf 
Bierbänken, Liegestühlen oder 
Picknickdecken nieder und fei-
ern mit Livemusik, Essen, Ge-
tränken und guter Gesellschaft 
den Sommer. Ausgesuchte 
Bands sorgen für eine ausgelas-
sene Stimmung – darunter die 
„Beat Brothers“, die am Sonn-
tag, dem 31. Mai, von 17 bis 19 
Uhr, im Stadtpark, Thomas-

Mann-Straße/Ecke Goldberg-
straße, bei freiem Eintritt auf-
treten. Für die vier sympathi-
schen Musiker ist es bereits der 
zweite Auftritt bei „Musik im 
Park“: sicherlich der beste Be-
weis dafür, wie erfolgreich der 
erste war.

Unerschöpfliche Energie

Ihr Markenzeichen ist die un-
erschöpfliche Energie und die 
Begeisterung für die Musik aus 
den 1960er bis 1990er Jahren, die 

sich schon nach wenigen Takten 
direkt aufs Publikum überträgt. 
Kein Wunder: Mit Franz und Ar-
no Matejcek, Sebastian Heiner 
und Christopher Wüst stehen 
hier vier hochprofessionelle und 
gut gelaunte Musiker auf der 
Bühne. Ihr Repertoire umfasst 
Klassiker von den Beatles, den 
Rolling Stones, The Who oder 
Queen. Selbst herausfordernde 
Titel wie Adeles „Rolling in the 
deep“ oder „Another Brick in the 
wall“ von Pink Floyd präsentie-
ren die vier Musiker gekonnt 
nah am Original und gleichzei-
tig mit eigener Note. Das ver-
spricht auch 2026 einen Som-
merabend der Extraklasse inmit-
ten der idyllischen Kulisse des 
Osthofener Stadtparks.
Für das leibliche Wohl sorgen 

das Weingut Holzmühle und der 
DRK Ortsverein Osthofen e.V. 
Normalerweise steht die Veran-
staltung unter einem guten 
Stern. Falls das Wetter aus-
nahmsweise nicht mitspielt, fin-
det das Konzert im Bürgersaal 
im Landhotel „Zum Schwanen“ 
statt.
Veranstalter ist die Stadt Ost-

hofen in Kooperation mit der 
Volksbank Alzey-Worms.

Samstag, 30. Mai 20264 TERMINKALENDER

Bereits zum zweiten Mal sind die „Beat Brothers“ zu Gast im Osthofener 

Stadtpark. Foto: music enterprises

Samstag, 30. Mai

Musik, Begegnung und 
Gemeinschaft
Musik, Begegnung und Ge-

meinschaft stehen im Mittel-
punkt des Ökumenischen Kir-
chenmusik-Festivals am 30. Mai, 
von 14 bis 20 Uhr, in und rund 
um die evangelische Kirche in 
Hamm am Rhein. Der Eintritt 
zum Festival ist frei.

„1 Song, 1 Stunde, 1. Erlebnis.“
Die Veranstaltung „1 Song, 1 

Stunde, 1. Erlebnis.“ der Lieder-
tafel „1868“ Worms-Pfiffligheim 
e.V. findet am 30. Mai von 14 bis 
15.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus Pfiffligheim in der 
Landgrafenstraße 66 in Worms 

statt. Weitere Infos unter www.
liedertafel-pfiffligheim.de 

Buntes Musikprogramm
Beim Konzert der Grünen We-

ge der Kreismusikschule Alzey-
Worms am 30. Mai um 15 Uhr 
vor Ort am KUZ Alzey, Theodor-
Heuss-Ring 2, sind Publikum 
und Akteure angehalten, mit 
dem Fahrrad, dem ÖPNV oder 
zu Fuß anzureisen. Musiziert 
wird mit allem, was leicht zu 
transportieren ist – und das ist 
so einiges! Weitere Infos unter 
www.kms-alzey-worms.de 

Wo Wein und Klang 
aufeinander treffen
„Wine Meets Music“ der kath. 

Kirchenmusikvereine Herrns-

Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 95 78-0
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., 9–17.30 Uhr | Di., 9–17 Uhr | Mi., 9–13 Uhr | Do., 9–17.30 Uhr | Fr., 9–14 Uhr

Alle Karten können Sie bequem auch online über unseren Ticketshop kaufen:

www.nibelungen-kurier.de
Bitte beachten Sie, dass eine Reservierung von Tickets NICHT MÖGLICH ist.

Nibelungen Kurier TICKETSHOP

Shows · Schauspiel · Musikevents · Theater

Roger Willemsens Landschaften
– Rezitationskonzert
DAS WORMSER ..........................Do., 23.07.2026

Jazz & Joy 
Worms Open Air ......................21.8.–23.08.2026

Clueso Jazz & Joy Sonderkonzert
Worms Marktplatz ....................... Fr., 21.08.2026

Sinfonietta Worms 
– „Frühlingssinfonie“ von Robert Schumann
DAS WORMSER .......................... So., 20.09.2026

10cc And Another Bloody Greatest Hits Tour 
DAS WORMSER ..........................Do., 24.09.2026

Thomas Anders 
– Hits von Modern Talking & more
DAS WORMSER ........................... Fr., 02.10.2026

Best of…: the Great Ladies in Jazz
Lincoln Theater ............................Sa., 17.10.2026

Phil Tribute-Show Phil Collins und Genesis
DAS WORMSER ...........................Sa., 17.10.2026

Mirage – Visions Of Fleetwood Mac
DAS WORMSER ..........................Do., 19.11.2026

Feuerbach Quartett Kammermusik
DAS WORMSER ...........................Sa., 27.11.2026

Kabarett · Comedy · Kleinkunst

Christine Prayon
– Abschiedstour
Lincoln Theater ............................ Fr., 05.06.2026

Lars Reichow: Boomerland
DAS WORMSER ........................... Fr., 23.10.2026

Matze Knop: Spitzenreiter
DAS WORMSER ........................... Fr., 13.11.2026

Sonstiges

VfR Wormatia Worms – FV Eppelborn
EWR Arena ...................................Sa., 16.05.2026

The Chambers – Die Virtuosen aus Köln
Worms Dreifaltigkeitskirche.........Sa., 16.05.2026

Wormser Kulturnacht 2026

Worms Innenstadt........................Sa., 13.06.2026

Jan Wagner – Die Freuden des Dichtens
DAS WORMSER .......................... Mi., 02.09.2026

Kinder

Pinocchio Kindermusical 

DAS WORMSER .......................... Mi., 14.10.2026

Yakari Kindermusical

DAS WORMSER .......................... Mi., 21.10.2026

Oktoberfest

Oktoberfest: Würzbuam

Worms Festplatz ...........................Fr., 25.09.2026

Oktoberfest: Grumis

Worms Festplatz ..........................Sa., 26.09.2026

Oktoberfest: Würzbuam

Worms Festplatz ...........................Fr., 02.10.2026

Oktoberfest: Bayernmän 

Worms Festplatz ..........................Sa., 03.10.2026

Oktoberfest: Mallorcaparty

Worms Festplatz ..........................Sa., 10.10.2026

Nibelungen Festspiele mit 
Kulturprogramm

Die Hunnenkönigin

Worms Dom ...........................18.07.–02.08.2026

Tagesflanierkarte

Worms Heylshofpark ...............18.7.–02.08.2026

Backstageführung

Worms Dom .............................19.7.–02.08.2026

Theaterbegegnung

Worms Heylshofpark ...................So., 19.07.2026

Dinner im Park

Worms Heylshofpark ...............18.7.–02.08.2026

Heylshof-Lounge in der Pause

Worms Heylshofpark ...............18.7.–02.08.2026

4. Juni bis 7. August 2026
Jeweils Do. & Fr. ab 17 Uhr.
Genießen Sie unsere leckeren 
Weine und frisch zubereiteten 
Speisen aus eigener Küche in 
unserer gemütlichen Scheune 

oder dem romantischen Garten.

Di. 2. Juni, 7. Juli, 4. August
ab 17 Uhr

nit LIVE MUSIK ab 18 Uhr

Wir erö'nen die 
Sommersaison!

Weingut Geil • Am Römer 22-24 • 55234 Monzernheim
Tel. 0 62 44 - 2 56 • info@geil.wine • www.geil.wine

Der 21. Auflage steht nichts im 
Wege: Alljährlich seit 2004 veran-
staltet die Bauern- und Winzer-
schaft Grünstadt-Sausenheim-
Burgenland in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Grünstadt am 1. 
Juniwochenende die weithin be-
kannte und beliebte Weinbergs-
wanderung „Höllenpfad“. 

Acht Winzerfamilien laden 
dieses Mal am 6. und 7. Juni zu 
dieser traditionellen Veranstal-

tung ein und erwarten zahlrei-
che Gäste aus nah und fern: Hof-
gut Battenberg, Weingut Con-
rad, Weingut Hammer, Weingut 
Schenk-Siebert, Weingut Kohl-
Spieß, Weingut Fritz Kohl, ittel-
Wein sowie Weinhaus Otto 
Grün. 

Die Wanderstrecke führt etwa 
5,5 Kilometer lang durch die 
Einzellagen „Bergel“ und „Röth“ 
(Grünstadt) sowie „Hütt“ und 

„Honigsack“ (Sausenheim) und 
bietet traumhafte Aussichten 
und Panoramablicke über das 
Pfälzer Rebenmeer. Entlang die-
ses Rundweges werden die teil-
nehmenden 8 Weingüter Wein-
proben sowie kulinarische Le-
ckereien und regionale Speziali-
täten bereithalten. 

Garantiert findet sich für je-
den Geschmack etwas, seien es 
Pfälzer Dampfnudeln, Flamm-

kuchen, Erdbeerbecher, Spieß-
braten, Rieslingschinken, Spar-
gelsalat, Schweinebäckchen in 
Dornfelder mit Folienkartoffeln; 
offeriert werden zudem Bruzzel-
fleisch mit Knoblauchsoße, Höl-
lenpfadtasche mit Riesling-Ge-
schnetzeltem, Flammlachs, Pilz-
pfanne, Saumagen, Kräuter-
hähnchen, verschiedene Burger 
und natürlich gibt es auch Kaf-
fee und Kuchen, um nur Auszü-

ge aus dem reichhaltigen Speise-
angebot zu nennen.

Wer eine Weinprobierkarte 
samt Erinnerungsglas erwirbt 
(erhältlich an jedem Stand zum 
Preis von 22 Euro), kann an je-
der Station einen Wein seiner 
Wahl probieren – eine gute 
Möglichkeit, die individuellen 
Geschmacksvorlieben zu entde-
cken. Ist die Karte komplett ab-
gestempelt, mit Adressdaten 

versehen und bis spätestens 18 
Uhr an einer der Stationen abge-
geben, winken bei der nachfol-
genden Verlosung als besondere 
Attraktion viele lukrative Sach-
preise. Natürlich kann man auch 
ohne Weinprobierkarte teilneh-
men und die edlen Tropfen ge-
nießen.

Weitere Infos unter https://
www.gruenstadt.de/kultur-tourismus/
weinkultur/weinfeste/ 

Anzeige
GRÜNSTADT-SAUSENHEIM: Traditionelle Weinbergswanderung Höllenpfad am 6. und 7. Juni / Rundstrecke mit 8 Stationen auf ca. 5,5 Kilometern / Weine, Sekte und kulinarische Köstlichkeiten 

„Himmlischer Genuss auf höllischen Pfaden“
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Die Gratiszeitung 
für das 

Nibelungenland!

heim und Pfeddersheim am 30. 
Mai um 18 Uhr im kath. Pfarr-
zentrum Herrnsheim. Karten 
gibt es im Vorverkauf beim 
Weingut Röß, Weingut Müsel, 
Dachdeckerei Walter, Weingut 
Goldschmidt oder an der 
Abendkasse, sie kosten 25 Euro 
mit Weinprobe und 10 Euro 
ohne.

Sonntag, 31. Mai

Zur Schanzenhütte nach 
Weinolsheim

Die Tour des ADFC Alzey am 
31. Mai führt durch die rhein-
hessische Kulturlandschaft 
über den Selztalradweg bis 
Gau-Odernheim, weiter bis 
nach Hillesheim und von dort 
zur Schanzenhütte in Weinols-
heim. 

Der Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Edeka-Markt Bembenik in 
der Nibelungenstraße 32, Al-
zey. Die Kosten für Nichtmit-
glieder betragen 3 Euro.

Stolz auf die Vergangenheit – 
bereit für die Zukunft!

Ein freudiger Grund für eine 
ausgelassene Feier rund um 

das Siedlerheim. Keine steife 
akademische Feier, sondern ein 
Fest für Familien und interes-
sierte Menschen findet am 31. 
Mai statt. Ab 11 Uhr geht es in 
der Siemensstraße 1–3 in 
Worms-Horchheim rund.  

Für Liebhaber der 
Orchestermusik

Am 31. Mai, um 16 Uhr, lädt 
die Lucie-Kölsch-Musikschule 
der Stadt Worms zu einem 
Konzert der Sinfonietta Worms 
in die Dreifaltigkeitskirche am 
Wormser Marktplatz ein. Kar-
ten sind zum Preis von 15 Euro 
(ermäßigt 10 Euro) erhältlich; 
Kinder bis einschließlich 12 
Jahre haben freien Eintritt. Der 
Vorverkauf erfolgt über die 
Kunsthandlung Steuer, Käm-
mererstraße 41.

Frauengedichte der Welt
Die Lesung „Frauengedichte 

der Welt“ findet am 31. Mai um 
17 Uhr in der Evangelischen 
Bergkirche St. Peter in Hoch-
heim, Berggasse 6, statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für die 
Gemeindearbeit sind willkom-
men.

Mit spürbarer Spielfreude und 
mitreißender Energie

Italienische Bluegrass-For-
mation „Blue Weed“ gastiert am 
31. Mai um 19 Uhr in der Prot. 
Kirche in Bobenheim-Roxheim. 
Tickets sind erhältlich unter 
Telefon 0176/27270035. 

Im Vorverkauf kosten de Ti-
ckets  16 Euro, an der Abend-
kasse 20 Euro.

Montag, 1. Juni

Schnupperworkshop für Piano
Die Lucie-Kölsch-Musikschu-

le lädt am 1. Juni ab 18 Uhr zu 
einem Schnupperworkshop 
rund um das Jazz- und Pop-Pia-
no ein. Die Teilnahme ist nur 
nach Anmeldung per E-Mail an 
musikschule@worms.de möglich.

Dienstag, 2. Juni
Ansiedlungsprozesse digital 
neu denken

Eine Info-Veranstaltung findet 
am 2. Juni  um 18 Uhr   im Digital 
Hub Worms statt.  Aus organisa-
torischen Gründen wird um An-
meldung unter E-Mail  manuel.
schapher@worms.de gebeten.



WECHSEL IM LANDTAG: Joshua Schmitt übernimmt Mandat von Kathrin Anklam-Trapp

Vertrauen Stück für Stück gewinnen 

Alte, sehr alte und neuere Lie-
der, die ein Leben lang beglei-
ten: Mal still, mal nachdenklich 
bis heiter … „Die Zwo Annere“ 
nehmen ihr Publikum am mor-
gigen Sonntag, dem 31. Mai, um 
16 Uhr mit auf eine musikali-

sche Reise durch die Welt deut-
scher Liederschreiber – von Hil-
degard Knef bis Hannes Wader, 
von Chanson bis Liedermacher, 
von feiner Melancholie bis zu 
leiser Lebensfreude. Ein Pro-
gramm für alle, die das feine 

Wort, die leise Zwischennote 
und die Kraft guter Lieder lie-
ben, in der Kultur- und Begeg-
nungsstätte Hamburger Tor 
e.V., Bärengasse 17–19, 67547 
Worms. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

„Die Zwo Annere“ – Lieder, die bleiben 

Der Stadtmauerrundgang im 
Norden und Osten der Stadt lädt 
zu einer spannenden Führung 
zu verwinkelten Gassen und ver-
steckten Plätzen am Samstag, 
dem 6. Juni, um 16 Uhr ein, und 
lässt viel Raum für spannende 

Geschichte und Geschichten 
rund um die Stadtmauer. Der 
Rundgang klingt mit einem Glas 
koscherem Wein auf der Stadt-
mauer aus, die Mauer die einst 
Schutz und Sicherheit bot, be-
herbergt die Erinnerungen un-

zähliger Generationen, insbe-
sondere der Juden, die hier ange-
siedelt waren, und flüstert leise 
ihre Geheimnisse.

Treffpunkt ist am Adenauer-
ring 6B, 67547 Worms, am Re-
staurant Mythologia.

Die Kosten betragen 12,50 Eu-
ro pro Person, inklusive einem 
Glas koscheren Wein. Eine An-
meldung ist erforderlich bei Jutta 
Bingenheimer unter Telefon
01712043740 oder per E-Mail an 
jutta@bingju.de 

Stadtführung zu Orten, die Geschichte atmen

Im Landtag von Rheinland-
Pfalz steht ein Generationen-
wechsel an: Da Kathrin Anklam-
Trapp als Staatssekretärin in die 
Landesregierung wechselt, über-
nimmt Joshua Schmitt aus Die-
nheim ihr Landtagsmandat für 
die Region Rhein-Selz/Wonne-
gau. 

Er ist bereits seit vielen Jahren 
für die SPD vor Ort aktiv und ar-
beitete bis zuletzt im hessischen 
Wirtschaftsministerium. Für 
seine neue Aufgabe im Landtag 
hat Schmitt eine klare Vision: 
„Ich will kein Abgeordneter 
sein, den man nur von Plakaten 
kennt. Eine meiner ersten Amts-
handlungen wird deswegen 
sein, dass ich meine WhatsApp-
Nummer veröffentliche. Die 
Menschen sollen mich erreichen 
können – und zwar direkt und 
unkompliziert.“ 

Klare soziale 
Schwerpunkte

Außerdem plant der Dienhei-
mer regelmäßige Haustürbesu-
che gerade da, wo die AfD stark 
war. „Mir geht es darum, dass 
wir das Vertrauen in unsere De-
mokratie Stück für Stück zurück-
gewinnen“, betont Schmitt.

Inhaltlich setzt er auf klare so-
ziale Schwerpunkte: „Ich bin ein 
Fan der klaren Worte. Deswegen 
ganz einfach: Ich möchte, dass 
die Menschen ein gutes Leben 
haben können. Der Alltag muss 
bezahlbar sein und unsere Zu-
kunft gerecht. Dafür will ich in 
den nächsten Jahren ackern.“

Wie politische und administra-
tive Prozesse funktionieren, 
weiß er bestens: Seit zehn Jah-
ren engagiert sich Schmitt in der 
SPD, seit sieben Jahren ist er in 

kommunalpolitischer Verant-
wortung. Er führt seine Fraktion 
im Dienheimer Gemeinderat 
und ist stellvertretender Frakti-
onsvorsitzender im Verbandsge-
meinderat Rhein-Selz.

Mit großem Einsatz 
vertreten

Seiner Vorgängerin wünscht 
der Dienheimer das Allerbeste: 
„Kathrin Anklam-Trapp hat un-
sere Heimat über viele Jahre 
hinweg mit großem Einsatz im 
Landtag vertreten. Für ihre neue 
Aufgabe im Ministerium wün-
sche ich ihr viel Erfolg“, erklärt 
Schmitt. „Mich nun selbst für 
die Menschen meiner Heimat in 
Mainz einsetzen zu dürfen, ist 
eine Aufgabe, auf die ich mich 
riesig freue und der ich mit gro-
ßem Respekt begegne.“

5Samstag, 30. Mai 2026 LOKALES

Der Dienheimer Joshua Schmitt folgt 
auf die neue Staatssekretärin Kathrin 
Anklam-Trapp und setzt auf moder-
nen Politikstil, spürbare Bürgernähe 
und soziale Gerechtigkeit. 

Foto: Die Knipser/Mirco Metzler (oH)

Der Dienheimer Joshua Schmitt folgt auf die neue Staatssekretärin Kathrin Anklam-Trapp und setzt auf modernen 
Politikstil, spürbare Bürgernähe und soziale Gerechtigkeit. Foto: Die Knipser/Mirco Metzler
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FLOMBORN/GUNDERSHEIM: Ernstfall wird am 6. Juni 
am Ortsausgang Flomborn Richtung Gundersheim geprobt

Gemeinsame Einsatz-
übung in Flomborn

Am Samstag, dem 6. Juni, fin-
det ab 10 Uhr eine gemeinsame 
Übung von Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Katastrophen-
schutz in Flomborn statt. Der 
Übungsbereich befindet sich am 
Ortsausgang Richtung Gunders-
heim. Zur Durchführung der 
Übung wird die Straße in die-
sem Bereich von 7 Uhr bis vor-
aussichtlich 16 Uhr voll ge-
sperrt.

Während der Übung kann es 
zu einem erhöhten Aufkommen 
von Feuerwehr- und Rettungs-

fahrzeugen kommen. Die Be-
völkerung wird darauf hinge-
wiesen, dass es sich hierbei aus-
schließlich um eine geplante 
Übung handelt. Es besteht kein 
Grund zur Beunruhigung.

Ziel der Übung ist es, die Zu-
sammenarbeit der verschiede-
nen Einsatzorganisationen zu 
trainieren und Abläufe für den 
Ernstfall weiter zu verbessern.

Alle Verkehrsteilnehmer so-
wie Anwohner werden um Ver-
ständnis für mögliche Ein-
schränkungen gebeten.

FLÖRSHEIM-DALSHEIM: Chorkonzert am 6. Juni um 
19 Uhr im Bürgerhaus / Eintritt frei, Spenden willkommen

„Drei Chöre, ein Sound“
Am Samstag, dem 6. Juni, um 

19 Uhr, verwandelt sich das Bür-
gerhaus Flörsheim-Dalsheim, 
Alzeyer Straße 121, in einen Ort, 
an dem Stimmen verschmelzen 
und Musik Herzen berührt. Un-
ter dem Motto „Pop³ – Drei Chö-
re, ein Sound“ treffen sich drei 
Chöre, die eines verbindet: die 
Leidenschaft für moderne Chor-
musik. Mit dabei sind die „Herz-
töne“, die „Alsheimer Töne“ so-
wie „Vocalis 2002“.

Man kann sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit bekannten Pop-Songs, ge-
fühlvollen Balladen und mitrei-
ßenden Arrangements freuen – 

mal kraftvoll und dynamisch, 
mal leise und berührend. Jeder 
Chor bringt dabei seinen eige-
nen Charakter und Klang mit, 
doch gemeinsam entsteht ein 
einzigartiges musikalisches Er-
lebnis. Die drei Chöre unter Lei-
tung von Thorsten Mühlberger 
stehen für Qualität, Ausdruck 
und Begeisterung – und genau 
das wird man an diesem Abend 
spüren. Ob Gänsehaut-Momen-
te oder pure Lebensfreude: Die-
ses Konzert lädt ein, Musik nicht 
nur zu hören, sondern zu erle-
ben. 

Der Eintritt ist frei – über eine 
Spende freut man sich sehr.



EPPELSHEIM: Abwechslungsreichen Rundgang am 7. Juni 

um 11 Uhr / Anmeldung erforderlich

Auf den Spuren 
der Dalberger
Am Sonntag, dem 7. Juni, sind 

Besucherinnen und Besucher um 
11 Uhr eingeladen, auf eine zwei-
stündige Zeitreise in den Ur-
Rhein zu gehen und den ältesten 
„Eppelsheimer" im Dinotherium-
Museum kennenzulernen. 
Auf einem abwechslungsrei-

chen Rundgang kann die Schön-
heit der – auf Bundesebene prä-
mierten – Ortsgemeinde erkun-
det werden. Auf den Spuren der 
Dalberger können u.a. der Effen-
kranz, die Freilichtbühne, der 

Dalberger Turm, die evangeli-
sche Kirche, das Dinotherium-
Museum und das Scheunencafé 
kennengelernt werden. Die Gäs-
teführer erzählen von der Orts-
geschichte, aber auch, wie eine 
engagierte Dorfgemeinschaft 
ihren Ort lebendig hält und wei-
terentwickelt. 
Treffpunkt ist in 55234 Eppels-

heim, Rathausplatz/Zwerchgas-
se. Die Teilnahme kostet 6 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter www.alzeyer-land.de

Gästegruppe im Dinotherium-Museum Eppelsheim. 

Foto: Tourist Information Alzeyer Land & Rheinhessische Schweiz 

ALZEY-WORMS: „Ehrenamt des Monats“ geht in die VG Wonnegau / Alle näheren Infos sind online zu finden

Bürgerbus „Wonni“ ausgezeichnet
Bei einer Feierstunde würdigte 

Heiko Sippel das „außergewöhn-
liche Engagement“ der rund 35 
Frauen und Männer. „Wir zeich-
nen heute Menschen aus, die 
nicht nur Menschen von A nach 
B fahren, sondern ihnen auch 
zeigen: Es ist jemand für mich 
da, ich bin nicht vergessen“, be-
tonte der Landrat in seiner An-
sprache. Das Bürgerbus-Team 
leiste einen Beitrag für die Bür-
gerinnen und Bürger, die trotz 
alters- oder krankheitsbedingter 
Einschränkungen Arzttermine, 
Einkäufe oder andere Erledigun-
gen wahrnehmen möchten. 
Der Bürgerbus verkehrt in al-

len elf Ortsgemeinden der VG 
Wonnegau. Die Ehrenamtlichen 
fungieren als Fahrerinnen und 
Fahrer sowie als Beifahrerinnen 
und Beifahrer, übernehmen den 
Telefondienst und koordinieren 
die Fahrten.
VG-Bürgermeister Walter Wag-

ner, der das Wonni-Team für die 
Auszeichnung vorgeschlagen 
hatte, wies darauf hin, dass der 
Bürgerbus „Wonni“ schon seit 

acht Jahren über die Straßen der 
VG fahre und dabei bereits über 
100.000 Kilometer zurückgelegt 
habe.Nach Angaben des Wonni-
Sprechers Josef Roth bewältigt 
das Team rund 2.400 Fahrten im 
Jahr, Tendenz steigend: Jährlich 
kommt ein Zuwachs von etwa 

100 Fahrgästen hinzu. Indem 
die Aufgaben wachsen, möchte 
man künftig mehr Fahrzeiten 
abdecken. Wer sich ehrenamt-
lich engagieren möchte, ist herz-
lich willkommen. Informatio-
nen und Kontakt sind unter 
www.vg-wonnegau.de zu finden.

Der Bürgerbus „Wonni“ fährt 
bislang dienstags und donners-
tags. Das Angebot ist kosten-
frei. 
Fahrten müssen montags 

und mittwochs zwischen 10 und 
12 Uhr unter Telefon 06244/
5908555 vorbestellt werden.

Das Team des Bürgerbusses „Wonni“ wurde im Beisein politischer Vertreter mit dem Prädikat „Ehrenamt des Monats“ 

ausgezeichnet. Foto: Anuschka Weisener/Kreisverwaltung Alzey-Worms

Samstag, 30. Mai 20266 LOKALES

Westhofener Picknick-

decken-Flohmarkt 
Am Samstag, dem 13. Juni, 

findet von 14 bis 17 Uhr der 
Westhofener Picknickdecken-
Flohmarkt statt. Der Spielplatz 
im Lydia-Bootz-Ring wird sich 
in eine Basar-Wiese verwan-
deln. Bei Regen wird auf die 
Karl-Eschenfelder-Halle ausge-
wichen. Neben Schnäppchen
gibt es ein buntes Rahmenpro-
gramm für die Kids mit Tom-
bola, Glitzertattoos, Zuckerwat-
te und Kinderschminken. 
Die kostenlose Anmeldung 

für alle, die selbst verkaufen 
wollen, erfolgt über die E-Mail 
Picknickdecken-flohmarkt@gmx.de

Plauderspaziergang Alzey   

Jeden Donnerstag treffen 
sich Seniorinnen und Senio-
ren um 10 Uhr am Robinson 
Spielplatz in Alzey. Wer Lust 
hat, sich in Gesellschaft zu be-
wegen, ist willkommen. Infos 
unter Telefon 06731/408-2345 
oder E-Mail loercher-denne.heike@
alzey-worms.de 
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Wir wünschen ein geselliges 
Zusammensein auf dem 

Traubenblütenfest!
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Wir wünschen viel Spaß 
auf dem 

75. Traubenblü�nfest!

Telefon (0 62 44) 49 10

 • An der Weidenmühle 13 
67598 Gundersheim

 • An der Weidenmühle 13 
67598 Gundersheim

 • Herrnsheimer Hauptstraße 82
67550 Wo.-Herrnsheim

Seriöse Abwicklung bei Erd-,Feuer- und Seebestattungen
Bestattungen auf allen Friedhöfen
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E-Mail: ring-gundersheim@t-online.de

www.schreinerei-ring.de

• Schreinerei
• Innenausbau
• Bestattungen

75. Traubenblütenfest
 4. bis 8. Juni 2026 in Westhofen

Wir – die Traubenblütenmaje-
stäten des Jahres 2026/27 – freu-
en uns sehr, Sie auf dem diesjäh-
rigen Traubenblütenfest begrü-
ßen zu dürfen. Dieses Jahr jährt 
sich das Traubenblütenfest zum 
75. Mal.

Anlässlich dieses Jubiläums 
gibt es eine Sonderausstellung 
des Heimatvereins Westhofen. 
Erleben Sie am Donnerstag, 
Samstag und Montag hautnah 
die Geschichte des Traubenblü-
tenfestes – von den Anfängen bis 
heute. Sie können historische Fo-
tos und besondere Erinnerungs-
stücke bestaunen sowie spannen-
de Einblicke in die Entwicklung 
unseres beliebten Festes erhal-
ten. Ein Besuch in der Wormser 
Straße 3 wird sich auf jeden Fall 
lohnen.

Bereits am Donnerstag findet 
in der historischen Kellergasse 
ab 17 Uhr die beliebte Weinprobe 
statt. Die amtierende Rheinhes-
senkönigin Kathrin Knierim aus 
Osthofen führt Sie durch gemüt-
liche und kurzweilige Stunden.

Seien Sie dabei, wenn am Frei-
tag um 20 Uhr traditionell unse-
re Krönung auf dem Kelterstein 
stattfindet. Nicht verpassen soll-
ten Sie auch den Rundgang 
durch die Westhofener Weinkel-
ler am Samstag um 16 Uhr.

Der Traubenblütenfest-Sonn-
tag beginnt mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst mit Früh-
schoppen auf dem Marktplatz. 
Lassen Sie sich auch die vielen 
leckeren, selbst gemachten Ku-
chen bei der Kaffeetafel im evan-
gelischen Gemeindehaus nicht 
entgehen, die durch das Café 
Lichtblick angeboten werden.

Der Höhepunkt jedes Trauben-
blütenfestes wartet dann um 
16 Uhr auf Sie: der große Fest-
umzug durch Westhofen. Anläss-
lich unseres Jubiläumsmottos 

„75 Jahre Traubenblütenfest – die 
Zeit vergeht, das Fest besteht – es 
bleibt der Wein“ werden wieder 
viele bunt geschmückte Wagen 
und Fußgruppen den Umzug be-
reichern. Kommen Sie vorbei 
und bestaunen Sie, was die West-
hofener auf die Beine stellen.

Am Montag öffnet das Trau-
benblütenfest ein letztes Mal sei-
ne Pforten. 

Feiern Sie mit uns in der 
Kellergasse bei der „Back to the 
70er & 80er“-Party bis in die frü-
hen Morgenstunden.

Sie sehen, es wird einiges ge-
boten. Seien Sie dabei und ver-
bringen Sie einige wunderschöne 
Stunden mit uns. 

Ihre 75. Traubenblütenköni-
gin Lara I. mit ihren Prinzessin-
nen Lilly und Daria

Grußwort der Traubenblü-
tenkönigin Lara I. und 
ihrer Prinzessinen zum 
75. Traubenblütenfest

Programm des 75. Traubenblütenfestes 
vom 4.–8. Juni in Westhofen
DONNERSTAG, 4. JUNI
14.30–16.30 Uhr: Sonderausstel-
lung im Haus No.3, Wormser 
Straße 3
17 Uhr: Weinprobe in der histo-
rischen Kellergasse

FREITAG, 5. JUNI
18 Uhr: Offizielle Verabschie-
dung der 74. Traubenblütenma-
jestäten in der Aula der Otto-
Hahn-Schule
20 Uhr: Krönung der 75. Trau-
benblütenmajestäten auf dem 
Kelterstein und Eröffnung der 
Kellergasse 

SAMSTAG, 6. JUNI 
16 Uhr: Historischer Rundgang 
durch Westhofens Weinkeller
17–18.30 Uhr: Sonderausstel-
lung im Haus No.3
18 Uhr: Beginn des weinfrohen 
Treibens

SONNTAG, 7. JUNI
11 Uhr: Festgottesdienst in der 
Kellergasse mit Frühschoppen

14 Uhr: Kaffeetafel im Café 
Lichtblick
16 Uhr: Großer Festumzug un-
ter dem Motto „75 Jahre Trau-
benblütenfest – die Zeit ver-
geht, das Fest besteht – es bleibt 
der Wein“ Die Aufstellung des 
Festzuges ist in der Brücken-
straße und er verläuft durch die 
Osthofener Straße, Wormser Stra-
ße, Am Markt, Obere Blenz, Os-
tendstraße, Osthofener Straße, 
Wormser Straße, Am Markt, 
Seegasse und Hobelsgasse. Der 
Zug löst sich am Festplatz/
Kellergasse auf.
18 Uhr: Öffnung der Weinstän-
de bis zur Seebach

MONTAG, 8. JUNI
17–19 Uhr: Sonderausstellung 
im Haus No.3
18 Uhr: Öffnung der Weinstän-
de in der Kellergasse bis hin zur 
Seebach
21 Uhr: Preisverleihung
21 Uhr: 70er & 80er Party

Traubenblütenkönigin Lara Kaffanke (Mitte) mit Daria Klemmer (links) und 

Lilly Kaffanke. Foto: Heimatverein Westhofen

Anzeigensonderveröffentlichung




























